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Anfrage: Stand der Digitalisierung in der Stadtverwaltung 

 

Sehr geehrte Frau Oldenburg Schmidt, 

  

hiermit fragt die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, wie der Stand der Digitalisierung in der 

Stadtverwaltung und damit auch die Kommunikation zu mit den Bürger*innen der Stadt 

Buxtehude organisiert ist. 

 

1. Gibt es eine Digitalisierungsstrategie und an welcher Stelle wird diese koordiniert und 

vorangetrieben? 

2. Welche kommunalen Dienstleistungen sind schon für die Bürger*innen schon digital 

verfügbar und welche fehlen noch? 

3. Sind die digital verfügbaren Angebote einfach zugänglich? 

4. Sind die digital verfügbaren Angebote einheitlich zugänglich? 

5. Wie häufig werden die digitalen Angebote der Verwaltung genutzt? 

6. Sind die Prozesse in der Verwaltung selbst digitalisiert oder werden diese dann 

ausgedruckt und in Papierform bearbeitet? 

7. Gibt es eine Strategie zur Integration der eigenen digitalen Angebote in die Portale des 

Landes bzw. des Bundes? 

8. Wie bewertet die Verwaltung das Bürgerinformationssystem, um den Bürger*innen 

relevante Informationen übersichtlich zur Verfügung zu stellen? 

 

Begründung:  
 

In der Coronakrise hat sich gezeigt, dass die Ausstattung der Stadtverwaltung mit digitalen 

Endgeräten völlig unzureichend war. Es mussten ca. 80 Geräte beschafft werden, um die nötige 

Anzahl für Homeoffice-Arbeitsplätze zu sicherzustellen. Weiterhin existiert keine digitale 

Infrastruktur (z.B. Videokonferenz), um z.B. die Zusammenarbeit der Verwaltung mit der Politik zu 

gewährleisten.   

 



Eine regelmäßige Information der Bürger*innen mit geeigneten Mitteln findet nicht statt. 

 

 
 

 

9.c Den Zugang zur Informations- und Kommunikationstechnologie erheblich 

erweitern sowie anstreben, in den am wenigsten entwickelten Ländern bis 

2020 einen allgemeinen und erschwinglichen 

Zugang zum Internet bereitzustellen 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Bündnis 90 / Die Grünen 

Ratsfraktion 

Michael Lemke 


